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Schon seit längerem hat auch bei den Schützen 

die Elektronik Einzug gehalten und ist bei den 

großen Ereignissen im Schießsport nicht mehr 

weg zu denken – auch wir St. Wilhelmer Schüt-

zen können und wollen uns davor nicht ver-

schließen. 

  

Was begonnen hat mit einer Elektronischen Aus-

wertmaschine zur Auswertung von Papierscheiben, 

soll nun mit der Elektronischen Trefferanzeige  

ganz ohne die traditionelle Papierscheibe fortgesetzt 

werden.  

 

Bereits vor einigen Jahren wurde das Ziel definiert 

und begonnen die finanziellen Rücklagen hierfür zu 

bilden. Insbesondere mit Arbeitseinsätzen im Be-

reich Naturschutz, wo durch Vereinsmitglieder ca. 

900 Std. geleistet wurden, war dies möglich.  

 

Die geplante finanzielle Aufwendung für eine auf 

unsere Bedürfnisse angepasste elektronische Anlage 

für den Luftdruck und Kleinkaliberbereich liegt bei 

ca. 55.000 €.  

Obwohl die vorhandenen Rücklagen nicht ausrei-

chen werden um auch den KK Bereich mit 5 Stän-

den auszurüsten, werden wir nun mit den 8 Ständen 

im Luftdruckbereich beginnen. Einen Teststand 

werden wir bereits zum Tag der offenen Türe am 3. 

April 2011 vorstellen können. Nach Inbetriebnahme 

der Luftdruckumfänge, die für den Herbst dieses 

Jahres geplant sind, werden wir mit einem erneuten 

Kassensturz die weiteren noch verbleibenden Mög-

lichkeiten prüfen.  

 

Zu diesem Zeitpunkt werden wir auch allen Spen-

denwilligen eine Möglichkeit bieten, sich mit einer 

Spende an den Anlagen zu beteiligen. Eine entspre-

chende Spendentafel wird ein fester Bestandteil die-

ser Maßnahme sein. Bereits heute will ich an die 

Spendenbereitschaft aller Mitglieder appellieren 

und euch dazu ermutigen, uns zu unterstützen.   

 

Um einen leistungsorientierten Schießsport zu 

betreiben, ist die elektronische Anlage ein Muss. 

Bereits heute werden ab der Kreisliga alle Wett-

(Fortsetzung auf Seite 2) 

2
0
1
1
 

Jahresrückblick Ergebnisse Termine 

Erstmals in der Geschichte des KKSV St. Wilhelm 

ist es einer Mannschaft gelungen in die Verbandsli-

ga, was bundesweit die dritthöchste Liga darstellt, 

aufzusteigen.  

 

Als Drittplazierte des Relegationsschießens hat sich die 

Mannschaft um Mannschaftsführer Felix Widmann mit 

den Schützen Laura Ketterer, Luisa Ketterer, Mario 

Albrecht und Dominik Riesterer für die Verbandsliga 

qualifiziert. Mit großer Freude und Ehrgeiz bereitete 

(Fortsetzung auf Seite 10) 



Aus der Vorstandschaft 
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Im Berichtsjahr 2010/2011, traf sich die Vorstandschaft zu 8 Vorstandsitzungen um über die anstehenden 

Aufgaben zu beraten.  

 

Wie schon die Jahre zuvor war unsere Planung bestimmt von der Aufgabe geschaffenes zu erhalten und mit 

Maßnahmen Spielraum für neues zu schaffen. Dabei ist es uns auch dieses Jahr wieder gelungen einen 

Überschuss zu erwirtschaften. Einen maßgeblichen Anteil trugen hier die Arbeitseinsätze im Naturschutz-

großprojekt bei.  

 

Mit diesen zusätzlichen Einnahmen sind wir unserem Ziel, die Anschaffung von elektronischen Anlagen 

einen endscheitenden Schritt näher. So wurde bereits ein Expertenteam bestehend aus Mitgliedern zusam-

mengestellt welches eine auf unsere Anforderungen angepasste  elektronischen Anlagen zusammenstellt. 

Die Aufrüstung unserer Waffenkammer mit einem zusätzlichen Tresor der Kategorie B, sowie die Umset-

zung der Vorschläge aus der Überprüfung durch die Kriminaltechnische Beratungsstelle wurde abgeschlos-

sen. Somit sind wir auch im Thema Sicherheit auf dem aktuellsten Stand.  

 

Auch für das laufende Jahr sieht unser Plan kein Fest im größeren Stil vor, vielmehr wollen wir mit Ar-

beitseinsätzen und kleinen Veranstaltungen im Schützenhaus den Spielraum für die nötigen Investitionen 

schaffen.  

 

Auch dieses Jahr gilt mein Dank den Vorstandskollegen und allen Mitgliedern, die bei der Ausführung un-

serer Entscheidungen mitgeholfen haben für die geleistete Arbeit. Allen Mitgliedern, die bei der Ausfüh-

rung unserer Entscheidungen mitgeholfen haben 

 

Der Vorstand 

kämpfe im Luftdruckbereich auf elektronischen 

Standanlagen ausgetragen. Auch die Meisterschaf-

ten ab der Kreisebene werden auf Schützenständen 

mit Elektronischen Anlagen durchgeführt.  

 

Ein aus Vereinsmitgliedern zusammengestelltes 

Expertenteam, hat bereits eine auf unsere Bedürf-

nisse angepasste elektronische Anlage für den Be-

reich Luftgewehr und Luftpistole zusammenge-

stellt. Diese beinhaltet 8 Standanlagen, die mit ei-

nem Zentralrechner mit entsprechender Software 

verbunden werden. Somit wird es dann auch mög-

lich sein, die Einzelergebnisse für die Zuschauer 

aufbereitet in den Aufenthaltsraum zu übertragen. 

Gerade bei größeren Wettkämpfen wird somit der  

Zuschauer in den Wettkampf eingebunden und der 

Schießport attraktiver.  

 

Die geplante Erweiterung auf den Kleinkaliber und 

Pistolenbereich ist vorgesehen und jederzeit mög-

lich. Somit wird im Endausbau dann eine Anlage 

zur Verfügung stehen, die nicht nur für den Schüt-

zen sondern auch für den Zuschauer neue Maßstä-

be setzt.  

 

Im Pistolenbereich wäre dies die erste Anlage die-

ser Art im südbadischen Raum. 

 

Artur Schweizer, Oberschützenmeister 

(Fortsetzung von Seite 1) 
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Auf zum Raften  -  Jugendausflug 2010 

In diesem Jahr führte uns unser Jugendausflug in 

das schöne Österreich. Nach langen Überlegungen 

und langem Hin und Her haben wir uns entschieden 

eine Raftingtour zu unternehmen. Außerdem war 

uns klar, dass wir nicht nur ein Tag sondern ein gan-

zes Wochenende miteinander verbringen wollten. 

 

Am Freitag 25. Juni 2010 ging es um 15 Uhr los. 

Nach einer langen Fahrt kamen wir abends endlich 

in Haiming an. Zunächst ging es an die Zimmerver-

teilung und dann ans gemeinsame Kochen. Da wa-

ren die Rollen klar verteilt, die Jungs hinter den 

Herd und die Mädels zuschauen und Bilder machen. 

Nach dem gemütlichen und lustigen Abendessen 

gingen die Meisten schnell ins Bett. Um 7 Uhr war 

die Nachtruhe vorüber, denn wir mussten uns auf 

die große Tour vorbereiten. Um  11 Uhr ging´s  

endlich los. Wir schlupften alle schnell in sexy Ne-

oprenanzüge, Helm auf, Paddel in die Hand und 

Abmarsch.  

 

Mit einem alten klapprigen Bus wurden wir zum 

Startpunkt gefahren. Der erste Anblick des Flusses 

verschlug uns die Sprache aus verschiedenen Grün-

den.  

 

Doch im Boot waren alle hellauf begeistert. Als 

dann auch noch die erste große Welle überwunden 

war, waren auch die letzten Zweifel über Bord ge-

worfen. Schneller als wir wollten waren wir nach 

1,5 Sunden am Ziel.  

 

Allen hat die Tour so viel Spaß gemacht, dass wir 

sie am liebsten noch einmal gemacht hätten. Doch 

vorbei ist vorbei. Dann machten wir die schöne 

Berg- und Seenlandschaft von Österreich im wahrs-

ten Sinne des Wortes unsicher. Einige spielten in 

der gefährlichen Nähe eines Sees Volleyball und 

andere gönnten sich eine Fahrt mit der längsten Ro-

delbahn Österreichs. Zurück in unserem Haus grill-

ten wir auf der riesigen Terrasse im Schein der un-

tergehenden Abendsonne ein paar Würstchen und 

Steaks. Wir saßen noch lange draußen und hatten 

zusammen riesigen Spaß.  

 

Nach einer kurzen Nacht ging es am nächsten Tag 

nach einem reichhaltigen Frühstück ans packen, 

aufräumen und putzen, was nicht jeden erfreute. 

Nach einer Weile war aber auch diese Hürde über-

wunden und wir und die Autos startklar. Bis auf ein 

paar kleinere Zwischenfälle verlief die Heimfahrt 

ohne Komplikationen. In Löffingen machten wir ein 

kurzen Zwischenstopp um auch bloß kein Deutsch-

landspiel der Fußballweltmeisterschaft zu verpassen 

und um eine kleine Stärkung zu uns zu nehmen. Am 

späten Nachmittag kamen wir dann fix und fertig  

aber gut gelaunt in St.Wilhelm an.  

 

Unterm Strich war es ein sehr gelungenes Wochen-

ende mit jeder Menge Spaß. An dieser Stelle ein 

herzliches Dankeschön an alle Betreuer und die Ju-

gendleiterin Martina Strohmeier, die die mühselige 

Organisation übernahm.      

 

Nadja und Jennifer 
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2 Schlauchboote ... 

...im reißendem Fluss 
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Skifahren an der Eigernordwand—Skitag am 19. Februar 2011 

Auch diesen Winter wollten wir auf unseren tra-

ditionellen Skitag nicht verzichten. Auf Wunsch 

wurden 2 Varianten angeboten. Eine Tagesfahrt 

nach Grindelwald und eine 2-tägige Fahrt nach 

Ischgl.  

 

Die Mehrheit hat sich für die Tagesfahrt entschie-

den, die dann auch am 19.02.11 ausgeführt wurde. 

Mit guten Wettervorhersagen und genauso guter 

Laune stiegen wir morgens um 4.30 Uhr, mit einer 

Gruppe von 20 Wintersportbegeisterten unseres 

Vereins, in den bis auf den letzten Sitz ausgebuch-

ten Bus der Fa. Winterhalter. Es war noch nie so 

einfach und unproblematisch so viele Wintersportler 

unter einen Hut zu bringen… Danke an Alle!!  

 

Grindelwald liegt mitten im Berner Oberland. Am 

Fuße der Eigernordwand, dem Mönch und der Jung-

frau. Man braucht von Basel aus maximal 2 Stunden 

und schon ist man in einem der schönsten Skigebie-

te der Schweiz. Über Basel, Bern, Thun, Interlaken 

waren wir um 8.40 an unserem Ziel. 

 

Grindelwald liegt auf 1034 m und zieht sich bis auf 

2230 m hoch. Der höchste Punkt ist der Männli-

chen, nach dem auch die Seilbahn benannt ist, die 

den Skifahrer oder Wanderer in das Gebiet unter-

halb der mächtigen Eigernordwand bringt. Diese 

Gondelbahn ist übrigens die längste Gondelbahn 

Europas. 

 

Von der Kleinen Scheidegg kann man dann in alle 

Richtungen aufbrechen und es tut sich ein sehr gro-

ßes und schönes Skigebiet auf, was einem alles bie-

tet. Man kann aufs Lauberhorn (2473 m) fahren und 

einen Teil der berühmten und berüchtigten Lauber-

horn FIS Abfahrstrecke hinunterfahren und sich 

wundern, wie man hier alles in der Hocke fahren 

kann!?! Es gibt im gesamten Gebiet 220 Kilometer 

Pisten. Davon sind 30% leicht (blau), 50% mittel 

(rot) und 20% schwer (schwarz). Aber die meisten 

roten Pisten sind auch für Skifahrer, die noch nicht 

so gut fahren und die meisten schwarzen Pisten, bis 

auf die unterhalb des Gummis, sind bei entspre-

chender Vorsicht auch gut zu bewältigen.  

Die mächtige und weltweit bekannte Eigernord-

wand ist einfach ein beeindruckendes und wahnsin-

niges Naturerlebnis. Aber auch der Mönch und die 

Jungfrau und deren Gletscher geben ein beeindru-

ckendes Bild ab. Bei strahlend blauem Himmel und 

viel Sonne durften wir einen Skitag der besonderen 

Art genießen. Es war für alle ein eindrucksvoller 

Tag mit tollen Erlebnissen.  

Um 17.30 Uhr traten wir alle unverletzt und voller 

Eindrücke die Rückfahrt an. Es war bemerkbar, dass 

der eine oder andere doch an die Grenze seiner 

Kräfte gegangen war. Bei einem gemeinsamen Bier 

oder einem anderen Getränk und einer mitgenom-

mener Stärkung ließen wir unsere gesammelten Ein-

drücke im Bus nochmal Revue passieren. 

 

Einen Dank an alle Teilnehmer, an den Busfahrer 

Jörg Bauer und an die Bustouristik Winterhalter für 

den erlebnisreichen Skitag. 

 

Gerhard Strohmeier 
 



Arbeitseinsätze 2010/2011 für den Naturschutz 
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Im vergangenen  Jahr hat sich der KKSV St. Wil-

helm durch eine Vielzahl von Arbeitseinsätzen für 

die Belange des Naturschutzes sowie der Offenhal-

tung  des St. Wilhelmer Tales eingebracht. Es wur-

de zum einen für  das Naturschutzgroßprojekt Feld-

berg-Belchen-Oberes Wiesental eine Maßnahme im 

Bereich Stutz und zum anderen für das Leader Pro-

jekt an der Kapelle zum Abschluss gebracht.  

Im Stutz wurde der Gewässerlauf zunächst mit einer 

Seilkrananlage freigeräumt. Hierzu wurden die ge-

fällten Bäume mit dem Seilkran nach oben auf den 

alten Schulweg gerückt. Ziel war es standortsfrem-

de Baumarten am Bachlauf zu entfernen, um mit 

der Zeit eine möglichst naturnahe Ufervegetation zu 

bekommen.  Allerdings war nach diesem Eingriff 

die Beseitigung von Ästen und Kronen in dem ex-

tremen Gelände angesagt: Hier kam der Schützen-

verein mit seinen Helfern zum Einsatz. In mühevol-

ler Handarbeit wurde das Reisig aus dem Bachlauf 

geräumt um bei einem Hochwasser das zu Tal 

schwemmen zu verhindern.  Die zum Teil sehr risi-

kovolle Tätigkeit wurde in gewohnter Weise profes-

sionell durchgeführt. 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Durch das Leader-Projekt soll unter anderem in der 

Gemeinde Oberried untersucht werden, in wie weit 

Offenhaltungsmaßnahmen durch den Verkauf des 

Holzes sowie der anfallenden Hackschnitzel wirt-

schaftlich durchgeführt werden können. Da in den 

letzten Jahren die Preise für Energieholz ständig 

gestiegen sind, sind die erlangten Erkenntnisse die 

hierbei über Arbeitsverfahren, Verwertung des Hol-

zes etc. wichtig  und können in Zukunft für die Of-

fenhaltung unserer Landschaft einen entscheidenden 

Beitrag leisten. Konkret wurden die Bereiche um 

die Kapelle bis talwärts zum Anwesen Schweizer 

gepflegt. Da es sich bei diesen Flächen um sehr sen-

sible und hochwertige Biotope handelt, wurde die 

Maßnahme mit der Naturschutz- , Wasserwirt-

schafts- und  Forstbehörde im Vorfeld abgestimmt.  

Auch hier galt es in Handarbeit die umgesägten 

Bäume und Sträucher vom Uferbereich des Talba-

ches zu entfernen, und für einen Großhacker bereit-

zustellen. Dabei wurde so viel als möglich mit Ma-

schinen gearbeitet, um die Arbeit rationeller zu ges-

talten. Es wurde gleichzeitig mit 2 Schleppern mit 

Seilwinde das Holz vorgeliefert, und anschließend 

mit einem Forstrückezug mit Kran zusammengefah-

ren. Anfang März 2011wurden die letzten Arbeiten 

durchgeführt und abgeschlossen.  

 

Mit diesen Einsätzen  leistet der Schützenverein St. 

Wilhelm einen wichtigen Beitrag zur Offenhaltung 

unserer einmaligen Landschaft. Hierfür nochmals 

ein rechtherzliches Dankeschön aller Helfer die die-

sen Einsatz mit „Manpower“  oder mit  Maschinen 

in solch einem Umfang  unterstützten.  

 

Georg Mayer  
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Mitglieder 

Herzlich Willkommen bei uns im Verein: 

 

Lisa Grammelspacher aus Wittnau 

Rosmarie Klingele 

Enriko Kunze 

Jannik Kunze 

Anke Weber 

Hochzeit unseres Vereinsmitglieds Karola Lorenz mit Frank Kunze 

am 2. Oktober 2010 

 

Herzlichen Dank für die Einladung zu dem schönen Fest  

Leider mussten wir uns von langjährigen Vereinsmitgliedern verabschieden 

 

Rudolf Lorenz 
*15.11.1930 †15.1.2011 

 

Mit ihm haben wir einen treuen, vorbildlichen und tatkräftigen Schützenkameraden  

und eine wertvolle Stütze des Vereins verloren. 

 

Er war im Jahr 1956 einer der jungen engagierten Männer, die den Schützenverein  

wiedergeründet haben. 

 

Von 1968 bis 1973 führte er als Vorstand und Oberschützenmeister die Geschicke unseres Vereins. Als 

Schützenmeister hat er von 1975 bis 1991, als Beisitzer von 1991 bis 1997, weitere Jahre der Verantwor-

tung mitgetragen. 

 

Für die großen Verdienste um den Schützenverein ernannten wir ihn 1994 zum Ehrenmitglied 

 

 

Ewald Lepold 
*4.1.1941 †16.1.2011 

 

Ewald war seit 1957 Mitglied in unserem Verein.  

 

Von 1973 bis 1977 hat er als Sportwart die sportlichen Geschicke des Vereins gelenkt 



Biotop-Pflege Rollfarn 
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Isolierung Aussenwand WC-Anlage 

Was lange währt wird endlich gut—so könnte man 

hier sagen. Schon lange stand die Isolierung der 

Aussenwand im Bereich der WC-Anlage und des 

Heizungsraumes an.  

 

Um Gebäudeschäden zu vermeiden wurde die Isolie-

rung nun im Herbst 2010 fachmännisch angebracht.  

 

Einen Dank hierfür an Mario und Heinz Albrecht, 

und an Michael und Johannes Zipfel. 

 

 

Michael Lorenz 

Bereits zum 2. Mal wurde an zwei Tagen, am 19. 

und 20. März 2011, durch Helfer des Schützenver-

eins St. Wilhelm die Blockhalde am Hohrieseweg 

zwischen dem Vorderen und Hinteren Schneeberg 

von heranwachsenden Laubbäumen und sonstigen 

Sträuchern befreit.  

 

In dieser Blockhalde wächst das sehr seltene Roll-

farn, welches in das EU-Artenschutzprogramm auf-

genommen wurde. Die EU überwacht diese unter 

Naturschutz stehenden Flächen und stellt auch die 

Mittel zur Pflege hierfür zur Verfügung. 

 

Nachdem wir diesen Bereich bereits 2003 freige-

macht hatten, waren die Hecken auf der Fläche wie-

der nachgewachsen, sodass ein erneuter Einsatz nö-

tig wurde. Ermöglicht wurde dieser Einsatz durch 

die Vermittlung unseres Försters Georg Mayer. 

Dank der Bereitschaft einiger Vereinsmitglieder 

konnte auch dieser Einsatz wieder zügig und rei-

bungslos durchgeführt werden. 

  

Alle in den letzten Jahren durchgeführten Maßnah-

men konnten nur mit Einsatz einer professionellen 

Forstausrüstung durchgeführt werden. An dieser 

Stelle möchte ich mich bei all diesen Personen be-

danken, die unserem Verein immer wieder neben 

ihrer Arbeitskraft auch ihre Ausrüstung kostenlos 

zur Verfügung gestellt haben. Aber auch allen ande-

ren Helfern, die uns hier unterstützt haben möchte 

ich mich im Namen des Vereins bedanken. 

 

Einen besonderen Dank gilt Förster Georg Mayer, 

der uns diese Maßnahmen ermöglicht und auch die 

Ausführung begleitet hat.  

 

Nur durch diese Unterstützung ist eine erfolgreiche 

Vereinsarbeit möglich.   

 

Artur Schweizer  

Oberschützenmeister 

Frei geräumte Blockhalde im Schneeberg 
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Neue Sitzgelegenheit 

Die alte Sitzgarnitur vor dem Schützenhaus ist über die Jahre doch sehr morsch geworden. Ein sicheres und 

unbeschwertes Sitzen war nicht mehr möglich. 

 

Unter der Federführung von Georg Mayer entstand in 

vielen Arbeitsstunden eine komplett neue Sitzgele-

genheit. Georg beschaffte die notwendigen Holzstäm-

me. Zusammen mit Michael Zipfel zimmerte er die 

stabilen Bänke und vor allem der große Tisch zusam-

men. 

 

Um die neue Sitzgelegenheit heil über den Winter zu 

bringen, wurde ihm im Herbst ein Dach verpasst. 

Dies kann sicher in Laufe des Frühjahrs wieder he-

runtergenommen werden.  

 

Dann steht der ein oder anderen gemütlichen Hocke-

de nichts mehr im Weg. 

 

Der Sommer kann kommen! 

 

Michael Lorenz 

Wie auch schon in den Jahren davor wurden die er-

folgreichsten Sportler der Gemeinde Oberried in der 

Goldberghalle für ihre herausragenden Leistungen 

geehrt.  

 

Dieses Jahr waren neben den Sportschützen, die 

Tauzieher und die Fußballer vertreten. Bürgermeis-

ter Franz-Josef Winterhalter ließ es sich nicht neh-

men die Ehrungen persönlich durchzuführen. Alle 

Jungschützen hatten sich in der Saison 2010 sport-

lich von ihrer besten Seite gezeigt und so war der 

KKSV St.Wilhelm den anderen Vereinen haushoch 

überlegen.  

 

Einer der größten Mannschaftserfolge war wohl der 

dritte Platz der Bezirksligamannschaft, wodurch 

auch der Aufstieg in die Verbandsliga gelang. Dem 

noch nicht genug konnten so gut wie alle Ligaschüt-

zen auch in anderen Disziplinen Einzelehrungen 

einheimsen. 

  

Ebenso erwähnenswert war in der Disziplin Klein-

kaliber der Erfolg der Mannschaft mit Dominik 

Riesterer, Mario Albrecht und Markus Klingele. In 

diesem hart umkämpften Feld gelang es Ihnen den 

zweiten Platz bei den Landesmeisterschaften zu be-

legen.  

 

Die Liste der Einzelwertungen ist endlos, deswegen 

beschränken wir uns darauf hier nur die aufzufüh-

ren, die man nicht ungesagt lassen kann. In der Dis-

ziplin KK 3x20 wurde Laura Ketterer zweite Lan-

desmeisterin, in der Disziplin Luftgewehr 3-

Stellung wurde sie erste Landesmeisterin. Mario 

Albrecht wurde zweiter Landesmeister im KK Lie-

gend Wettkampf, und Alicia Mayer dritte Landes-

meis te r in  in  Luf tgewehr  3 -S te l lung. 

 

Doch zu guter letzt war auch die "kleinste" Ehrung 

bedeutungsvoll. Denn dass was am Ende den Ein-

druck des Vereins ausmacht ist die Bereitschaft der 

Sportler sich auch nach einer Niederlage immer 

wieder neuen Herausforderungen zu stellen.  

 

Luisa Ketterer 

Sportlerehrung der Gemeinde Oberried 
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Kickerturnier im Schützenhaus 

Impressum 
 

Infoblatt des KK-Schützenverein St. Wilhelm 1934 e.V.   Email: schuetzenverein-st.wilhelm@web.de 
 

Unter Mitwirkung von: Artur Schweizer, Georg Mayer, Johannes Zipfel, Michael Lorenz, Felix Widmann, Nadja Strohmeier, Jennifer Lorenz,  

Gerhard Strohmeier, Uwe Leimroth, Florian Widmann 
 

Bilder : private Aufnahmen 
 

Verteilung an alle Vereinsmitglieder 

Spannende Spiele – erstmals Titelverteidigung 

 

Zur 4. Oberrieder Tischfußballmeisterschaft hatte 

der Schützenverein am 12. Februar 2011 ins Ver-

einsheim geladen. Unter gewohnt souveräner Tur-

nierleitung von Michael Lorenz fanden die Junioren

- und Senioren-Wettbewerbe im Einzel und Doppel 

statt, wobei die Meister im Spiel jeder gegen jeden 

ermittelt wurden. Die Zuschauer bestaunten viele 

spannende und umkämpfte Spiele, die oft erst in 

den letzten Sekunden entschieden wurden. 

 

Beim Junioren-Einzel setzte sich David Leimroth 

vor Gerhard Klingele und Valentin Leimroth durch. 

Platz 4 belegte Malik Schweizer. 

 

Das Junioren-Doppel konnten Lukas Dreyer/David 

Leimroth für sich entscheiden. Auf den Rängen 

folgten Valentin/Jule Leimroth, Mario Rees/Simon 

Lorenz und Steffen Weber/Jan Hinsch. 

Bei den Herren-Einzel spielte in diesem Jahr Rolf 

Heitzler sehr stark auf und verpasste den Titelge-

winn erst durch 2 Niederlagen gegen Ende des Tur-

niers und belegte somit Rang 5 hinter dem punkt-

gleichen Jürgen Brender. Jonas Dreyer als jüngster 

Teilnehmer im Senioren-Einzel erreichte erneut ei-

nen sehr guten 3. Platz. Vizemeister wurde der ge-

wohnt starke Peter Zähringer. So gelang es mit viel 

Glück erstmals Uwe Leimroth, in einer der Konkur-

renzen einen Titel zu verteidigen, was für die Aus-

geglichenheit des Turniers seit Jahren spricht. 

 

Die Jugend auf dem Vormarsch im Senioren-

Doppel: Im Gegensatz zu  den Anfängen haben 

mittlerweile Vater-Sohn-Kombinationen gute Chan-

cen auf vordere Platzierungen. Malik und Eugen 

Schweizer boten hervorragende Spiele, die ihnen 

Platz 4 bescherten. Valentin Leimroth (11) konnte 

sich zusammen mit seinem Vater gar als jüngster 

Titelträger bei einem Seniorenwettbewerb in die 

Siegerliste eintragen. Der klare Titelfavorit und das 

Team mit dem besten Torverhältnis, Peter Zährin-

ger/Jürgen Brender, belegte einen hochverdienten 2. 

Platz vor Rolf Heitzler/Egon Riesterer. 

 

Der besondere Dank gilt neben dem Turnierleiter 

Michael Lorenz dem „Allrounder“ Artur Schweizer, 

der neben den Siegerehrungen und der Bewirtung 

auch noch als Spieler seine Stärken einbrachte. 

 

Alle Teilnehmer bei den Junioren wurden mit klei-

nen Geschenken bedacht. Die tolle Atmosphäre 

zeigte sich auch darin, dass die Spieler, die bereits 

etwas gewonnen hatten, ihre Preise an die Nächst-

platzierten weitergaben. Im Sinne der Fairness und 

des sportlichen Miteinanders war die Veranstaltung 

ins Leben gerufen worden und wird auch im vierten 

Jahr so gelebt. Zu später Stunde klang das Turnier 

bei geselligem Beisammensein gemütlich aus. 

 

Uwe Leimroth 
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sich das Team auf die neue Saison vor. Die Mann-

schaft hatte sich das Ziel gesetzt, als Aufsteiger die 

Liga zu halten und den großen Favoriten möglichst 

lange Stand zu halten. 

 

Das Team des KKSV St. Wilhelm ist das einzige, 

das keine Schützen aus einem fremden Verein ein-

setzt, noch dazu stellt die Mannschaft das jüngste 

Team im Vergleich mit den anderen 11 Konkurren-

ten. Ab 16. Oktober galt es alle 14 Tage die eigene 

Nervosität zu besiegen, aus sich das beste herauszu-

kitzeln, die favorisierten Teams ein wenig zu ärgern 

und gegen direkte Konkurrenten gegen den Abstieg 

zu gewinnen.  

 

Der Startplan stellte die Mannschaft vor eine große 

Herausforderung, da an den ersten 2 Wettkampfta-

gen mit dem SV Muggensturm, der SSV Leutes-

heim, der Sgi Lauf und SV Eisental Favoriten für 

den Aufstieg in die Regionalliga als Gegner zuge-

teilt wurden. Erwartungsgemäß gingen diese vier 

Begegnungen an diese Mannschaften, wobei zu er-

wähnen ist, dass der erste Wettkampf gegen SV 

Muggensturm knapp mit 2:3 verloren ging. Gegen  

SV Eisental wurde ebenfalls knapp mit 2:3 verloren 

-  dort führte das junge Team sogar kurzfristig.  

 

Auch gegen Leutesheim und den späteren Meister 

Sgi Lauf konnte ein Einzelpunkt geholt werden. Ge-

stärkt und mit Gewissheit auch gegen Favoriten 

Punkten zu können, ging es dann am dritten Wett-

kampftag gegen die Mannschaften der SV Eggrin-

gen und des SV Oberschopfheim ans Werk. Diese 

Teams waren gleichwertig und hier galt es erstmals 

Siege gegen den Abstieg zu sammeln. Dies gelang 

durch Bestleistung der teilnehmenden Schützen und 

nach 2 Siegen war so gut wie klar, dass der direkte 

Wiederabstieg vermieden war. Gegen die SSG Tri 

Rhena ging man wieder als klarer Außenseiter in 

die Partie. Diese wurde erst durch ein Stechen zu 

unseren Ungunsten entschieden. Auch gegen den 

aktuell Zweitplatzierten KKSV Buchholz gelang 

mit einem Einzelpunkt ein Erfolg.  

 

Am fünften Wettkampftag kam es zu den Duellen 

gegen den späteren Relegationsteilnehmer zur Regi-

onalliga SV Kuppenheim und den starken SV Neu-

satz. Nach einer wunderschönen Weihnachtsfeier 

am Tag zuvor konnte an diesem Tag, leider kein 

Sieg errungen werden und am letzten Wettkampftag 

kam es gegen die SV Efringen-Kirchen zum Duell 

um den Vorletzten Platz. Der direkte Abstieg war 

zu diesem Zeitpunkt schon nicht mehr möglich.  

 

Voller Ehrgeiz und stark motiviert kam es am 16. 

Januar 2011 zum großen Finale in Heitersheim. Lei-

der wurde das entscheidende Match verloren und 

am Ende belegte das junge Team des KKSV St. 

Wilhelm den vorletzten Platz und durfte am 

13.März an der Relegation zu Verbandsligateilneh-

men. 

 

Resümiert man die komplette Saison, so kann jeder 

Schütze über sein eigenes Erfolgserlebnis berichten. 

So hatte es unsere Nummer 1 Luisa Ketterer immer 

am schwersten, und konnte doch mit Bestleistung 

von 389 Ringen auf sich aufmerksam machen und 

sogar einen Einzelpunkt gewinnen. Dominik Rieste-

rer gelang es die Nummer zwei zu werden und in 2 

Wettkämpfen eine 100er Serie zu schießen. Felix 

Widmann steigerte sich gegenüber der letzten Sai-

son und gewann wichtige Einzelpunkte. Mario Alb-

recht konnte seine Nerven zügeln und holte immer 

wieder wichtige Einzelpunkte. Die erst 15jährige 

Laura Ketterer schoss konstant und holte bei fast 

jedem Wettkampf einen Punkt und erlebte somit ein 

persönliches Erfolgserlebnis. Florian Widmann 

durfte ersatzweise antreten und genoss jeden Schuss 

in der Verbandsliga. Noch dazu war er an den Sie-

gen beteiligt. Somit kann man sagen, dass die Sai-

son erfolgreich war und ein jeder viel Spaß hatte 

auch gegen international aktive Schützen anzutreten 

und sich mit diesen zu vergleichen.  

 

Ich möchte mich an dieser Stelle beim Team für die 

tolle Zeit und die lustigen Tage bedanken. Es hat 

sehr viel Spaß gemacht erstmals mit einer Mann-

schaft des KKSV St. Wilhelm in der Verbandsliga 

teilzunehmen. Dies war ein ganz besonderes und 

sehr schönes Erlebnis. Auch der Vorstandschaft und 

besonders OSM Artur Schweizer, Sportwart Johan-

nes Zipfel, Schriftführer Michael Lorenz und Karl-

heinz Ketterer gilt ein besonderes Dankeschön für 

die Unterstützung an den Wettkampftagen.  

 

Felix Widmann   

Florian Widmann 

(Fortsetzung von Seite 1) 

Aufstieg in die Verbandsliga 



Am 8. Mai 2010 war es wieder soweit! Es trafen 

sich zum wiederholten Male die Vertreter der grü-

nen Zunft sowie einige Schützen des KKSV St. 

Wilhelm zum traditionellen Vergleichswettkampf.  

 

Pünktlich um 8 Uhr fuhr der Bus der Firma Winter-

halter mit dem Seniorchef als Fahrer (und natürlich 

auch als Jäger und Wettkampfteilnehmer)  Richtung 

Bremgarten zum Schießstand der Jägervereinigung.  

An dieser Stelle möchten wir uns nochmals bei der 

Fa. Winterhalter und bei Oskar Rombach für den 

großzügigen Bustransfer ganz herzlich bedanken. 

 Angekommen in Bremgarten wurden sofort mit 

dem Wettkampf begonnen. Dass sich hier eine ge-

wisse  Routine aller Beteiligten an den Tag legte, 

fiel sofort auf und machte sich sicherlich auch posi-

tiv auf den gesamten Ablauf des Schießen bemerk-

bar.   

Geschossen wurde wieder auf den Rehbock 100m, 

den laufenden Keiler, die Tontauben und  den Kipp-

hasen.   

 

Diesjähriger König und  Tagessieger mit 151 Rin-

gen wurde souverän Arthur Schill, dicht gefolgt mit 

148 Ringen von unserem OSM Artur Schweizer, 

den dritten Platz belegte mit 138 Ringen Manfred 

Lorenz.  In der Gesamtwertung belegten die Schüt-

zen mit 1104 Ringen den zweiten Platz und die Jä-

ger mit 1271 Ringen den ersten Platz!  

 

Gestärkt mit einem deftigen guten Wildgulasch am 

Schießstand in Bremgarten traten wir die Heimreise 

nach St. Wilhelm an. Auf unserer  50m Bahn wurde 

noch ein „Just for fun Schießen“ mit einem KK-

Halbautomat durchgeführt.  Hierbei musste in einer 

vergebenen kurzen  Zeit möglichst viel getroffen 

werden!  

Nachdem  Artur Schweizer die Siegerehrung durch-

führte, begann ein feucht-fröhlicher Abend die 

selbst am frischgebackenen „Kinig“  nicht spurlos 

vorüber ging.   

 

Kurzum eine gelungene Veranstaltung!  

 

Georg Mayer   
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Jäger-Schützen-Vergleichswettkampf 



Ergebnisse 
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Luftgewehr  
 

Schüler 

1. Alicia Mayer 175/88 

2. Peter Mayer 173/90 

3. Pascal Strohmeier 159/79 

 

Damen 

1. Nadja Strohmeier 387/97 

2. Laura Ketterer 382/91 

3. Luisa Ketterer 378/94 

4. Jennifer Lorenz 371/92 

 

Herren 

1. Felix Widmann 382/96 

2. Dominik Riesterer 380/97 

3. Peter Widmann 375/96 

4. Mario Albrecht 359/89 

 

Luftgewehr 3-Stellung 
1. Laura Ketterer 578/96 

2. Jennifer Lorenz 567/95 

3. Alicia Mayer 562/97 

4. Pascal Strohmeier 533/80 

5. Peter Mayer 508/88 

KK-liegend 
 

Damen 

1. Luisa Ketterer 575/95 

2. Laura Ketterer 573/94 

3. Jennifer Lorenz 570/89 

4. Nadja Strohmeier 541/90 

 

Herren 

1. Mario Albrecht   578/95 

2. Dominik Riesterer   576/94 

3. Felix Widmann   565/95 

4. Manfred Geisberger  403/73 

 

KK 3-Stellung 

 
1. Laura Ketterer 553/88 

2. Luisa Ketterer 550/86 

 

UHG Zentralfeuer 

 
1. Michael Zipfel 348/92 

2. Johannes Zipfel 334/89 

 

Sportpistole 

 
1. Johannes Zipfel 264/140 

2. Michael Zipfel 259/132 

3. Mirco Lorenz 210/104 

 

Luftpistole 
 

Schüler 

1. Alexandra Appel 125/53 

 

Schützen 

1. Johannes Zipfel 334/82 

2. Mirco Lorenz 324/81 

3. Markus Klingele 323/85  

Wanderpokal 2010 

1.10.10 Luftgewehr Schützen 
10. Felix Widmann 375/96 

23. Peter Widmann 360/88 

 

1.12.20 Luftgewehr Schüler A m 
11. Pascal Strohmeier 162/78 

 

1.10.21 Luftgewehr Schüler A w 

3. Alicia Mayer  178/89 

 

1.10.31 Luftgewehr Jugend w 

1. Laura Ketterer  387/97 

2. Jennifer Lorenz 375/92 

 

1.10.41 LG Juniorinnen A 
2. Marianne Klingele  377/93 

 

1.10.42 LG Junioren B 

 1. Dominik Riesterer 378/96 

 2. Mario Albrecht 377/94 

13. Markus Klingele 349/87 

 

1.10.43 LG Juniorinnen B 

3. Isabella Schwetz 377/92 

4. Luisa Ketterer  376/94 

8. Nadja Strohmeier 359/86 

1.10.40 Luftgewehr Junioren A  
Mannschaft 

1. KKSV St. Wilhelm 1104 

(Mario Albrecht, Markus Klingele, Do-

minik Riesterer) 

 

1.10.41 LG Juniorinnen A 

Mannschaft 

2. KKSV St. Wilhelm 1130 

(Luisa Ketterer, Marianne Klingele, Isa-

bella Schwetz) 

 

1.20.20 Luftgewehr 3-Stellung  

Schüler A m 
3. Pascal Strohmeier 269 

 

1.20.21 Luftgewehr 3-Stellung 

Schüler A w 
2. Alicia Mayer  284 

 

1.20.31 Luftgewehr 3-Stellung 

Jugend w 
1. Laura Ketterer  576 

2. Jennifer Lorenz 564 

 

 

1.40.31 KK 3*20 Jugend w 

1. Jennifer Lorenz 263 

2. Laura Ketterer  261 

 

1.40.43 KK 3*20 Juniorinnen B 

1. Luisa Ketterer  266 

2. Isabella Schwetz 260 

 

2.10.42 Luftpistole Junioren B 

4. Mirco Lorenz  333/85 

5. Markus Klingele 325/78 

 

2.10.50 Luftpistole Altersklasse 

6. Artur Schweizer 343/86 

 

 

 

In der Ergebnisdatenbank des SBSV feh-

len leider die Ergebnisse der Disziplinen: 

 

1.57.10 Unterhebel 

1.80.31 KK liegend Jugend w 

1.80.42 KK liegend Junioren B 

 

Kreismeisterschaften  2010 



1.10.10 Luftgewehr Schützen 

  9. Felix Widmann 380/96 

39. Peter Widmann 356/92 

 

1.12.20 Luftgewehr Schüler A m 
4. Pascal Strohmeier 179/90 

7. Peter Mayer  175/91 

 

1.10.21 Luftgewehr Schüler A w 

4. Alicia Mayer  180/90 

 

1.10.31 Luftgewehr Jugend w 

1. Jennifer Lorenz 382/92 

3. Laura Ketterer  372/95 

 

1.10.41 LG Juniorinnen A 
2. Marianne Klingele 380/97 

 

 

1.10.42 LG Junioren B 

2. Mario Albrecht  379/97 

3. Dominik Riesterer 376/91 

9. Markus Klingele 360/89 

 

1.10.43 LG Juniorinnen B 

4. Isabella Schwetz 381/96 

5. Luisa Ketterer  378/93 

8. Nadja Strohmeier 361/88 

 

1.20.20 Luftgewehr 3-Stellung  

Schüler A m 
3. Pascal Strohmeier 264 

4. Peter Mayer  264 

 

1.20.31 Luftgewehr 3-Stellung 

Jugend w 
2. Jennifer Lorenz 574 

3. Laura Ketterer  564 

2.10.42 Luftpistole Junioren B 

4. Mirco Lorenz  331/83 

5. Markus Klingele 325/80 

 

2.10.50 Luftpistole Altersklasse 

6. Artur Schweizer 358/90 

 

 

In der Ergebnisdatenbank des SBSV feh-

len leider die Ergebnisse der Disziplinen: 

 

1.40.31 KK 3*20 Jugend w 

1.40.43 KK 3*20 Juniorinnen B 

1.57.10 Unterhebel 

1.80.31 KK liegend Jugend w 

1.80.42 KK liegend Junioren B 
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Bezirksmeisterschaften 2010 

Landesmeisterschaften 2010 

1.10.10 Luftgewehr Schützen 
81. Felix Widmann 369/92 

 

1.12.20 Luftgewehr Schüler A m 
  9. Peter Mayer  181/87 

35. Pascal Strohmeier 167/85 

 

1.10.21 Luftgewehr Schüler A w 

7. Alicia Mayer  181/92 

 

1.10.31 Luftgewehr Jugend w 

3. Laura Ketterer  373/96 

5. Jennifer Lorenz 371/92 

 

1.10.41 LG Juniorinnen A 
5. Marianne Klingele 374/92 

 

1.10.42 LG Junioren B 

  6. Dominik Riesterer 376/95 

16. Mario Albrecht 367/92 

53. Markus Klingele 341/84 

 

 

 

1.10.43 LG Juniorinnen B 

  6. Luisa Ketterer 382/93 

16. Isabella Schwetz 371/94 

21. Nadja Strohmeier 364/90 

 

1.20.20 Luftgewehr 3-Stellung  

Schüler A m 
15. Pascal Strohmeier 269 

19. Peter Mayer  266 

 

1.20.21 Luftgewehr 3-Stellung 

Schüler A w 
3. Alicia Mayer  288 

 

1.20.31 Luftgewehr 3-Stellung 

Jugend w 
1. Laura Ketterer  576 

4. Jennifer Lorenz 569 

 

1.40.31 KK 3*20 Jugend w 

2. Laura Ketterer  545 

 

 

 

1.40.43 KK 3*20 Juniorinnen B 

3. Luisa Ketterer  560 

7. Isabella Schwetz 537 

 

1.57.10 Unterhebel GK 

4. Michael Zipfel  348/89 

7. Johannes Zipfel 341/87 

 

1.80.31 KK liegend Jugend w 
3. Laura Ketterer  550 

7. Jennifer Lorenz 533 

 

1.80.42 KK liegend Junioren B 

  2. Mario Albrecht 579 

  8. Dominik Riesterer 564 

16. Markus Klingele 550 

 

2.10.42 Luftpistole Junioren B 

7. Markus Klingele 332/78 

8. Mirco Lorenz  331/83 

 

2.10.50 Luftpistole Altersklasse 

33. Artur Schweizer 350/86 

 

Deutsche Meisterschaften 2010 

1.20.21 Luftgewehr 3-Stellung 

Schüler A w 
52. Alicia Mayer  285 

 

 

1.40.31 KK 3*20 Jugend w 

63. Laura Ketterer 545 

 

1.40.43 KK 3*20 Juniorinnen B 

60. Luisa Ketterer 552 

1.80.42 KK liegend Junioren B 

43. Mario Albrecht 572 
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Einzelergebnisse St. Wilhelm

Luftgewehr KK-liegend

PlatzierungVorname Name Ringzahl . Platzierung Vorname Name Ringzahl .

1. Luisa Ketterer 390 97 1. Mario Albrecht 289 96

2. Felix Widmann 378 97 2. Peter Widmann 285 94

3. Dominik Riesterer 375 94 3. Felix Widmann 283 95

4. Laura Ketterer 375 93 4. Jennifer Lorenz 282 95

5. Mario Albrecht 373 93 5. Luisa Ketterer 282 95

6. Nadja Strohmeier 371 91 6. Johannes Zipfel 280 95

7. Peter Widmann 370 93 7. Walter Lorenz 275 92

8. Alicia Mayer 364 97 8. Alicia Mayer 275 92

9. 9. Laura Ketterer 275 93

10. 10. Dominik Riesterer 268 88

Gesamt 1-5 : 1891 Gesamt 1-5 : 1421

Vereinsmeisterschaften 2011 

Mannschafts- 
ergebnis: 
 

Platz      Ringzahl 
1. St. Wilhelm  3312 
2. Buchenbach     3270 
3. Zastler  2746 
4. St. Peter  0 

Luftgewehr Schützen 

1. Felix Widmann  389 

2. Michael Lorenz  334 

3. Manfred Geisberger 332 

 

Luftgewehr Damen 

1. Julia Widmann  379 

 

Luftgewehr Schüler m 

1. Pascal Strohmeier  183 

2. Peter Mayer  178 

 

Luftgewehr Jugend w 

1. Laura Ketterer  378 

2. Alicia Mayer  377 

´ 

Luftgewehr Juniorinnen 

1. Luisa Ketterer  382 

2. Nadja Strohmeier  378 

 

Luftgewehr Junioren 

1. Mario Albrecht  389 

2. Dominik Riesterer  372 

3. Markus Klingele  363 

 

Luftgewehr 3-Stellung Schüler m 

1. Pascal Strohmeier  269 

2. Peter Mayer  265 

 

Luftgewehr 3-Stellung Jugend w 

1. Laura Ketterer  576 

2. Alicia Mayer  569 

 

KK 3*20 Schützen 

1. Felix Widmann  543 

 

KK 3*20 Jugend w 

1. Laura Ketterer  531 

2. Alicia Mayer  489 

KK 3*20 Junioren 

1. Mario Albrecht  547 

2. Dominik Riesterer  522 

 

Unterhebel GK Schützen 

1. Michael Zipfel  351 

2. Johannes Zipfel  330 

3. Frank Seifert  316 

 

KK Freigewehr 120 

1. Mario Albrecht 1053 

 

KK-Liegend Schützen 

1. Felix Widmann  572 

 

KK-Liegend Jugend w 

1. Jennifer Lorenz  579 

2. Laura Ketterer  570 

3. Alicia Mayer  569 

 

KK-Liegend Junioren 

1. Mario Albrecht  586 

2. Dominik Riesterer  569 

3. Markus Klingele  544 

 

Luftpistole Schützen 

1. Johannes Zipfel  346 

2. Michael Zipfel  335 

3. Michael Lorenz  199 

 

Luftpistole Schüler w 

1. Alexandra Appel  134 

 

Luftpistole Junioren 

1. Mirco Lorenz  337 

2. Markus Klingele  333 

3. Mario Albrecht  239 

 

 

Luftpistole Altersklasse 

1. Karl-Heinz Ketterer 348 

2. Hubert Albrecht  346 

3. Artur Wiestler  327 

 

KK Sportpistole Schützen 

1. Johannes Zipfel  278 

2. Michael Zipfel  259 

3. Manfred Geisberger 168 

 

KK Sportpistole Junioren 

1. Mirco Lorenz  226 

 

KK Sportpistole Altersklasse 

1. Artur Wiestler  265 

2. Karl-Heinz Ketterer 262 

 

KK Sportpistole Damen Altersklasse 

1. Monika Albrecht  242 

 

Pistole 9mm Schützen 

1. Johannes Zipfel  328 

2. Michael Zipfel  307 

 

Pistole 9mm Altersklasse 

1. Karl-Heinz Ketterer 363 

 

Revolver .44Mag Altersklasse 

1. Karl-Heinz Ketterer 359 

 

Pistole .45 ACP Altersklasse 

1. Karl-Heinz Ketterer 347 

 

Dreisampokalschießen 26.09.10 in St. Wilhelm 
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  1. Luisa Ketterer 196 96   1. Dominik Hilger 183 93

  2. Isabella Schw etz 194 97   2. Marvin Kemmerling 183 91

  3. Felix Widmann 194 97   3. Christoph Savoy 182 91

  4. Marianne Klingele 193 97   4. Tom Schumann 175 87

  5. Dominik Riesterer 191 92   5. Tim Berude 169 87

  6. Florian Widmann 189 85   6. Simon Weber 169 94

  7. Alicia Mayer 188 94

  8. Laura Ketterer 187 93

  9. Jenny Lorenz 184 91

10. Peter Mayer 179 92

Mannschaftsergebnis 1157 Mannschaftsergebnis 1061

Rang 1 - 6 Rang 1 - 6

  1. Johannes Zipfel 175 89   1. Jürgen Steiger 190 94

  2. Karl-Heinz Ketterer 174 74   2. Christoph Savoy 181 89

  3. Artur Schw eizer 172 84   3. Jürgen Schepputat 178 87

  4. Mirco Lorenz 168 85   4. Christian Korhammer 175 86

  5. Artur Wiestler 166 79   5. Manfred Eckert 171 82

  6. Alexandra Appel 158 82   6. Wolfgang Segi 150 79

  7. Felix Widmann 157 75 7. Antje Schepputat 150 72

  8. Michael Zipfel 156 82 8. Norman Steiger 124 56

  9. Alfred Heitzler 156 73

  10. Monika Albrecht 155 79

11. Hubert Albrecht 147 69

Mannschaftsergebnis 1013 Mannschaftsergebnis 1045

Rang 1 - 6 Rang 1 - 6

  1. Isabella Schw etz 292 97   1. Eberhard Brender 290 95

  2. Mario Albrecht 288 96   2. Hubert Thoma 289 97

  3. Peter Widmann 285 96   3. Klaus Renkaw itz 288 97

  4. Jenny Lorenz 285 97   4. Antje Schepputat 283 93

  5. Laura Ketterer 283 96   5. Christoph Savoy 272 94

  6. Luisa Ketterer 279 93   6. Wolfgang Segi 269 94

  7. Dominik Riesterer 279 87   7. Marvin Kemmerling 265 89

  8. Johannes Zipfel 276 94   8. Tom Schumann 256 88

  9. Michael Zipfel 257 88   9. Jürgen Schepputat 206 84

10. Markus Klingele 253 84

Mannschaftsergebnis 1712 Mannschaftsergebnis 1691

Rang 1 - 6 Rang 1 - 6

Gesamtergebnis 3882 3797

Luftgewehr 20 Schuß Luftgewehr 20 Schuß

KKSV St. Wilhelm SG Todtnau

Luftpistole 20 Schuß Luftpistole 20 Schuß 

KKSV St. Wilhelm SG Todtnau

KK 30 Schuß liegend KK 30 Schuß liegend

KKSV St. Wilhelm SG Todtnau

Wäldercup 2010 in St. Wilhelm 

Königschießen 2011 

Jungschützenkönig 

Jannik Kunze  
 

1. Prinzessin: Alicia Mayer 

2. Prinz: Mario Albrechrt 

Schützenkönig 

Rolf Heitzler 
 

1. Ritter: Florian Widmann 

2. Ritter: Karola Kunze 

1. Johannes Zipfel  31,8 Teiler 

2. Norbert Strohmeier  60,6 Teiler 

3. Laura Ketterer  66,7 Teiler 

4. Walter Lorenz  74,1 Teiler 

5. Nadja Strohmeier  111,6 Teiler 

6. Martina Strohmeier  112,4 Teiler 

7. Dominik Riesterer  133,9 Teiler 

8. Alicia Mayer  144,9 Teiler 

9. EugenSchweizer  164,5 Teiler 

10. Peter Mayer  166,4 Teiler 

Dreikönigschießen 2011 



Termine 2011 
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April 
03.04.11 Tag der offenen Tür 

  mit Schnupperschießen 

 

15.04.11 Jahreshauptversammlung 

 

26.04.11 

   bis  Wanderpokalschießen 

13.05.11 

 

Mai 
bis 13.05.11 Wanderpokalschießen 

 

Juni 
23.06.11 Fronleichnam—Antreten 

 

Juli 
22.07.11 Vereinstriathlon 

 

August 
22.08.11 Patrozinium in Oberried—Antreten 

Oktober 
02.10.11 Vereinswanderung  

  zum Krummenbach 

29.10.11 Gamsverlosung 

 

25.10.11 

   bis   Vereinsmeisterschaften 

18.11.11 

 

November 
bis 18.11.11 Vereinsmeisterschaften 

12.11.11 Königschießen 

13.11.11  Volkstrauertag—Antreten 

 

Dezember 
10.12.11 Weihnachtsfeier im Schützenhaus 

 

Januar 2012 
06.01.2012 Dreikönigschießen 

Oberschützenmeister  Artur Schweizer 

Schützenmeister  Gerhard Strohmeier 

Kassenwart   Peter Widmann 

Schriftführer   Michael Lorenz 

Sportwart   Johannes Zipfel 

Jugendleiter   Martina Strohmeier 

Beisitzer   Heinz Albrecht 

Beisitzer   Georg Mayer 

Beisitzer   Eugen Schweizer 

Jugendsprecher  Luisa Ketterer 

Vorstandschaft 

Schützenhaus 

Öffnungszeiten des Schützenhauses 

 

 Dienstag und Freitag  

 jeweils ab 19.30 Uhr 
 

 

Schnuppert doch mal wieder rein.  

Wir heißen alle Willkommen. 


